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Förderaufruf 
Förderung von Kommunalen Integrationsguides zur Stärkung der 
Integrationserfolge - KISI aus Mitteln des Europäischen Asyl-, Migrations- und 
Integrationsfonds (AMIF) ab dem 1. Oktober 2025 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
die Hessische Landesregierung hat sich das Ziel gesetzt, die Integrationsarbeit 
flächendeckend zu stärken. Durch eine ergänzende Nutzung von Mitteln des 
Europäischen Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) ab dem 1. Oktober 2025 
sollen auch hessische Kommunen mit einer Bevölkerungszahl unter 50.000 bei der 
Integrationsarbeit strukturell gefördert werden. Das Projekt umfasst die Förderung von 42 
Kommunen. Kommunen mit einer Bevölkerungszahl zwischen 10.000 und 50.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern sind zu einer eigenständigen Bewerbung aufgerufen. 
Kleinere Kommunen mit einer Bevölkerungszahl zwischen 5.000 und 10.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern können sich im Verbund bewerben, sowohl im 
gegenseitigen Verbund als auch mit größeren Kommunen (bis 50.000). 
 
Die Förderung im Überblick: 
 

• Pro Kommune wird eine Personalstelle „Integrationsguide“ (VZÄ) gefördert 
o Max. 65.888,69 € (vgl. TVöD 9b 2) pro Projektjahr (ungleich Kalenderjahr) 

https://www.eu-migrationsfonds.de/DE/AMIF/amif_node.html
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o Bei Bewerbungen im Verbund bleibt es bei einer Personalstelle für den 
gemeinsamen Antrag; die Ansiedelung und Projektumsetzung müssen im 
Antrag dargestellt werden. 

 

• Aufwendungen für Ehrenamtliche i.d.H. von 18.000 € im gesamten 
Projektzeitraum 
 

• Honorarausgaben i.d.H. von 10.000 € im gesamten Projektzeitraum 
 

• Weitere Ausgaben, wie z. B. Ausrüstungsgegenstände, Reisekosten, Nutzung von 
Immobilien, Verbrauchsgüter u.v.m., sind im Rahmen einer Restkostenpauschale, 
die 40% der tatsächlich verausgabten Personal- und Honorarausgaben sowie 
Aufwendungen für Ehrenamtliche beträgt, förderfähig. 
 

• Zielgruppen 
o Drittstaatsangehörige 
o Ehrenamtliche Strukturen 
o Kommunale Verwaltung 
o Öffentlichkeit 

 
Das Land wird einen entsprechenden Förderantrag bei der AMIF-Verwaltungsbehörde 
stellen. Zur Umsetzung dieser Förderung wird mit Ihnen als Kooperationspartner ein sog. 
Kooperations- und Weiterleitungsvertrag geschlossen, mit dem Sie für die nächsten drei 
Jahre (Zeitraum: 1. Oktober 2025 bis 30. September 2028) Planungssicherheit erhalten. 
Änderungen innerhalb Ihrer Projektumsetzung während dieser Laufzeit sind möglich, 
müssen aber mit dem Ministerium frühzeitig abgestimmt und von der AMIF-
Verwaltungsbehörde vorab genehmigt werden. Ein Muster des möglichen Kooperations- 
und Weiterleitungsvertrages wird Ihnen in den Anlagen zum Förderaufruf zur Verfügung 
gestellt, eine Unterzeichnung ist innerhalb des Antragsverfahrens jedoch noch nicht 
gefordert. Die Verträge werden Ihnen im Nachgang individuell bereitgestellt. 
 
Das HMSI lädt Sie herzlich ein, Kooperationspartner beim AMIF-Förderprojekt 
„Kommunale Integrationsguides zur Stärkung der Integrationserfolge – KISI“ zu werden. 
Um sich auf eine Förderung im Zuge des Projektes zu bewerben senden Sie Ihren 
Projektantrag (Ablauf s. Förderaufruf) bitte unterschrieben bis zum  
14. Februar 2025 per Post an die genannte Stelle und ergänzend elektronisch an das 
Postfach landesprogrammWIR@hsm.hessen.de. 
 
Den Förderaufruf finden Sie zeitnah unter www.integrationskompass.hessen.de  
 
 
Haben Sie Fragen? Dann nehmen Sie bitte an einer der beiden Online-
Informationsveranstaltungen teil. Ein erstes Informationsangebot findet am 17. 
Dezember 2024 in der Zeit von 14 - 16 Uhr statt. 
 
Zugangsdaten: 
Webex Meeting-Link 
https://hessen.webex.com/hessen/j.php?MTID=mdc7ff3337ae090db327e680c8b9b7976    
Meeting-Kennnummer (Zugriffscode): 2787 887 3455  
Meeting Passwort: nwSSRWys835 (69777997 beim Einwählen von einem Telefon oder 
Videosystem)  
 

mailto:landesprogrammWIR@hsm.hessen.de
http://www.integrationskompass.hessen.de/
https://hessen.webex.com/hessen/j.php?MTID=mdc7ff3337ae090db327e680c8b9b7976
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Einwahl per Telefon 
+49-619-6781-9736  

 
 
Alternativ bieten wir Ihnen ein weiteres Informationsangebot am 20. Januar 2025 in der 
Zeit von 13 - 15 Uhr an. 
 
Zugangsdaten: 
WebexMeeting-Link 
https://hessen.webex.com/hessen/j.php?MTID=me98b56ecec127c489c76ff23fe33b203  
Meeting-Kennnummer (Zugriffscode): 2791 143 7093  
Meeting Passwort: HSpijSqs233 (47745777 beim Einwählen von einem Telefon oder 
Videosystem) 
 
Einwahl per Telefon 
+49-619-6781-9736 

 
Wir empfehlen die Teilnahme über Google Chrome oder Microsoft Edge. 
 
 
Für individuelle Rückfragen und Beratungen zum Projektvorhaben wenden Sie sich bitte 
an landesprogrammWIR@hsm.hessen.de oder an aljoscha.probst@hsm.hessen.de. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

      
 
Wiebke Schindel      Claudia Hackhausen 
Referatsleiterin      Abteilungsleiterin i.V. 
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